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D'FrììehligSgSellschafl - Für es Chindergrüppli
Alle: Juhu, jelzt isch de Früehlig cho,

Grad wie-n-e grosses Wunder.
Er hät de Winter usegiagl,
Mit all sym ehalte Plunder.
Und jetzt chunnt d'Früehligsgsellschaft dra,
Mit ihrne liechte Tänze.
Wer mit is will zum Tänzli cho,
Dä soll si gschwind bekränze.

l.Kind: I bin e Summervögeli
Und tanze dur de Garte,
Chumm, Sonne, wärm mer d'Flügeli,
I mag fascht nümme gwarte.

2. Kind: I bin e Herrgottschäferli
Und flüge übers Rainli,
O Maie, Maie, chum doch bald,
I gspür di scho i'n Beinli!

3. Kind: I bi es Bienli, sum, sum, sum,
Wer cha mer d'Flügeli binde?
I summe übers Bluemefeld,
Muess Hung und Stäubli finde.

4. Kind: Und i bi 's Lerchli. - Hoch i's Blau
Tüend d'Flügeli mi bringe.
I dörf em liebe Gott zum Lob
Mys Morgeliedli singe.

5. Kind: Und i bi 's brumm, brumm Hummeli,
Will au gern musiziere,
Und dörf, wie 's Summervögeli,
De Bluemehung probiere.

6. Kind: Jetzt fehlt no 's Müggli, sim, sim, sim,
Mach i mys Früehligslänzli.
Jetzt chömed aili, hupedihei,
Mir sind e luschtigs Chränzli.

Alle: Juhu, jetzt isch de Früehlig cho,
Das gilt e fröhlis Lebe,-
Wer Flügeli und Beinli het,
Muess nid am Bode chlebe.

Mitteilungen und Nachrichten I

Osterkurse von « Freizeit und Bildung ». Die Vereinigung « Freizeit und
Bildung s veranstaltet während der Osterferien 1936 wiederum einige Kurse
über erzieherische, psychologische und künstlerische Fragen. Es finden statt:

Vom 4.-12. April in Brienz : Künstlerisches Schaffen. Zeichnen,
Aquarellieren, Olmalen, Modellieren, Radieren. Vorträge und praktische
Einführung. Leitung: Karl Hänny, Bildhauer, Bern.

Vom 13.-19. April in Brienz: Ausdruckskunde und Menschenkenntnis.

Beziehung zwischen Menschenkörper und seelischem Ausdruck.
Zeichnung und Schrift, Rhythmus und Sprache als Seelenspiegel. Vergleichende
Studien. Leitung: Dr. Hugo Debrunner, Psycholog, Zürich.
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